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Shie Mdeyland

Foiod)-SEble und Sugendreiche
- Frau

sEleonora SKupiin,

Des
SBochEfyrioidigen/ %ogfnﬁtﬁawn/ und Shodgelehten
aeren

30D, Seinric) Widyaclis /

e Sheil, ’§chifit/ dev Dviedbifehen umd Srientatifiben Spea.
ben auf biefiger SHodylob: ﬁ%vnigl, Weeupl. Fricdrihe:
Univerfitat: ody- meritipfen
PROFESSORIS PVBLICI ORDINARII

Biffer getvefene

Tl geliebee Ebeqenofin

Den 29, Outobr. diefes jest lauffenden” x7xxten Sabres

Sn DO folig vevfebicven
1Ind et entfeclte Ceichnant den nachfe folgenden sren Fopembr, auf den Sanef,
Geovgen Kivdbof in Slandys ”vgg?m au feiner: ube Stiarte begleitet iede/
i olten gegen

en Socbetrritten Feren Mittoer

Sbr- Shrifiliches Bewleid beseugen/
Gnen benante Sduner/ Goeundes wnd Fnvevivandee,
T BuLAEl D Stephanus Osban ¢ Wnioerf, Brchor,




Dty XLIL Plalm,
Hiel. VOO ift neine Sonne blicbens Gefl 25. P:979
L 4 » y
e ein Hivfeh 2 vom Dueft gequdlees
y enn ihm felylet
S dee Dy ein feifcher Quells
I@crepend fid nach ABaffer febnet -
Alfo frslynet
Nady Div/ 0 GOtt7 meine Seel,

12. 3
Meine Sieele fich vevselrets
Lnd begehret g
Q}og‘ Div/. Steom dey Siifiigheite
Nody allhier getranctt 3u werden S
. Auf der Erden
"Jhdes Durftes PeinlichPeit,

Ach! roenny foricht fies folls gefchehens
Db ju fehen
S veemag. Dein Angeficht 2
2 fvenn foll mit allen Feommen
L 3 both Eomtien
it gudeineny Elapen Licht ?
R N 8

§ 4.
Dentt et binichs docy unigernes
v . Dienod) fernes
Lo eber =g bat.feine ooth:
SIBeil Der finftern Kedfte Schaaten
o i ‘ -, Mic) anfahren;
Vit 1 SBo v fagen fie Dein GOLE?

5 Y9G
Diifiz und Esnite ich doch lanfers- 71 L
Mt dem Haufen
Dee it Preis und Lobgefang
Didh in Satems Hitten efwet * -,
- Lnd dermehrer .
< Defnen Rubm wit SantenRlang,

\ p ¥
¢ i Hber i muf iy entbiheeit
e v o Mndmit gahrent
1B miv fiteen aus mein Bers :
11903 muf KingeeLieded fingens
v ~Und mit Ringen
 Stiglich haufen meinen Scmers,
Stille), fille) Secle) Eilles
§o 0 Undz o xDille/',
Bib dich in Gelaffenbeit :
BOffanf GOLe; fo. wird dein Alagen
Samme den Plagen - pirs
! Sich verwandeln bald in Sreird.

8.
t ' Unteveffert odbets fo'lange s
Daf mir banges
Daf ich finde Feine Rub:
e mug filblen feine Ruthens
Geine Fluthen
Shlagen o guf mich nue gu,

Uber
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9
2Aber BOLE bleibe doch die Liebe:
Darum itbe
“n dem Glauben die Gedule:
06 wird dich bey Llache und Tage
Statt der Plages
Thoch erquicten feine Huld,

10,
Sy will glauben/ hoffens dulden:
Meine Schulden
Haben es gar ol verfdhulds
Daf mein Fels/ der mein vergiffets
Mir jumifjet
hrdnens Brodt ftatt feines Hud,
I,

pin
Dber/ wwenn die Feinde hibhnen
- Meine Thrdnen/
i ift miv ein bittrer Tods
9Benn Die Spotter in Dem Sagers
Mich noch fragen s
Liebers wo iff nun dein GOAt?

12,
Dennoch fEille! Seele/ fEille!
Und/ o Willes
®ib didy in Gelaflenbeit:
Dut foll’t/ fo du niche wicfE wanctens
“§hm noch dancten
g der Feit und Lwigleit.
Dyer lieben feligen Frau Profefovin gotelich und himmlifch- gefinneted
Gemuth/Pampiy de Glaubens und Uberiwindung indemfelben haty
amTageihrer Chrifil. ?Betr?]igng/ Diedurd) vorfiellen mollen

H. ANASTASIUS Sreplingbaufen

Paft. Adjundus gu Glaudha an Halle.

SR B 8 S cine @ ecle biew der Demuth Thyiler liebet /
% /9 > Und eines frechen Muths erbabne Higel flielyt ;
< 3:/

QAenn fie fidy ibrem HERNRN 3u eigen bin c:giefm/
Und auch im Eveuse Jym fich treu gu feyn bemile s
©o wird fie voiederumvon Jhme hoch erhaben/
Und iberals feiner Braut/ die gegensLieh gefehenchts
o wird S felbige audy in dem Tode laben/
Da fie fein Ereuss und Schmach von Fhme abgelencee.
S bat vorjeiten fich die Magdalen exwicfen/
Die unterm Sreute d;u;d; (gu{‘ 3! % ;1 ‘y)‘h:)‘g‘r:‘ ?litb;
ie ihren LHepland auch im Tode hoch gepri
%ii weder Schinah nodh Spott von feiner Liebe triehe
2fn Der LYOoDIfeligen / die wir jur Grufft begleitens
Ront ein geubter Menfth mit Hlaven Augen felns
oiB3ie in Gelaffentieit und in Gedult im Leiden
Dfe beften Tugenden des Chriftenthums befiehn:
Drum hat Shr Devland Sie audy qu Sich hingenommers
o Sie in frolfer Rub und ewger Aonne lebt/
B0 Magdalena ift/ wo alle andee Frommen, :
Da 1o Shr FJESUS felbft mit Seinem Bater {Hioedts
Nun ich roil diefes noch an Jhren Leichficin bindens
Dain ein jeder Ehrift mit miv wird fimmen ein:
Yenn Sitill’ und Tiiedrigheit fich an den Lngeln findens
@0 wird die Selige mit Rechr ein Lngel fepn.
Dicfes wolte jum woblverdienten Nachrulm dersBobhifeligens
1vie aueh jum fraftigen Troft bes HochBetribten Heren
SWitsbers mit bepfiigen A i
M. Johann Hieronymus $Bi¢gl¢h/ Diac.
Xa UD




DCh toie ¥ bofe ifE die Seits o twiv nun evlebet haben/

Da mait hoget nur von Notl und von dieler Bangigheit !
OREDenn die meiften Menfehen find bey den vielen GOttes Baben
) * 5fel gottlos und felyr frech/ und voll Ungerechtigheit,
Drum Fan s nicht anders feynes wird GOt bald vecht aufivachens

u beftraffen diefe Aelt mit Cenft und mit groffer Madht,
8 toird der ergurnte GOt fich in Burter Jeit aufmadyens

el gu plagen alle Die) fo ihn und fein ot verache’s.
Ach toie felig find demnady/ welche GOtt hinweg genommen

Durd) den Todt aus diefer IBelt/ ju fich in die Himmels Frend
Bor a) dem Unglizc/ ehe ev nochidie bofe Jeit Gft Fommen,

Da viel Menfehens geof und Elein/ wesden haben Angft und feid!
Diefes aber thut der HEre nur.an Fromtien und Gevechren/

PWelche fein ABort und Sefess licben mebr als eine Beut/
1ind darnad)/ 1oie es gebiibet allen treuen GOttes Knecytens

Gind befliffen ihrew Lauff anguftellen allegeit.
Diefe Snade hat nun auc) der licbreiche GOt ergeiget

Der geliebten fel’gen $rau/ aus feby grofjer FreundlichFeit.
Denn Ev/ weil Sie lange Seit fhon gu hm Jhr Hers genciget/

$HatSie b) vor dem Unglilet nur weggeraffet in die Freud.
@8 ift groav gu leugnen nicht/ Daf She Abfehied viel beteiibet/

218 die Sie ducy Tugend at oft erfrenet und erquict/
nd Dif fublet fonderlichz den Sie als Sbr aupt gelicbet/

QBenn er Dencbet an die Trew und wie Gie Shn angeblictt,
Denn wasb) 2Boas an der Rush hat geribiet und gepriefen

Daf die gange Stade gewufit/ daf fie voller Tugend fep:
Das hat die Berftorbene auchy recht in dev That erwiefens

Denn Sie wa ein frommes Yeib/ voller Demuth/Aeufthbeit/Tren,
Sedoch frent: man bilig fich mit Jhr/ daf Sie GOtterldfer

Bon dem * 20ofers/ und gefiibrt aus der Notl ing Himmels Fands
Sa man gannet b gar gernt/daf Sie GOt bald aufgeldfet/

7 UnD gur toalyren Rul gebracht/ da Sie lebt in feiner c) Aanbd.

G dere TOittber fey getroft! Hat SOt gleich Fhn febyr betvibets

Dak er Jhm die LiebfEe hat o gar bald genommen hin;
o fey S verfichert Dody/ Daf GOt Fhn nody hevslid) lebets ;

G will nady,dee Prufung Fhm geben Freud und viel Gervinn.

* Biemit wivdy gesieler auf den LTamen/ welchen die felige Sv. Profellorin von ibrem
exfiensEbeceren fel. Seren M. Job, Beovg Bfen/gewefencn Diacono inSorau/
betommen/daman Sie die§r. Mag, 253(in nenneees

a)Jef, LVILx, b)Ruth UL c)Sap. Il I.

Diefes fehried gu einigerAufmunternng wid Troft

Juftinus Tolfer,

169G dyets , Somvéis w yuceisict , TEBA'SMIE "ANED® €4
Kai werSay 6pSisss dg mpimov és, moic, Gen, XX, 207
1y 93 SesonfBric, ouvers), poxd¥ear  Kai, einciv Y
By Bfa,);é‘, 7w dyalsfrj cudaspuds e y/lmi.
Xoqpata T01QUTYE %, Tipic papyepe gl |
O s % 6 A3 peloAariaOn g
Adi dicd Fvo wepnyopiass e wAVTL KaAds T
Kal pemi tAypuocvvis dAJAc Taume Qi oyt
*ARG 7 dygumve mivdss wagapd I drar;
Tém mpoyeponsRetc, wha déduns yous:
"Egemt Sunondons apd oo Yén Pruoa gy
Eis anpif3y’ doay fiwan pesd Bapses

Prov, XXXI, 10.feqqi”

Hieronynius: Feyey/
Pad, Reg Glach, Inp,

Non




Vitima qua Eliam fata fequuta fient;
Poftquam per varias turbas, ac mille pericla,
Nutua Supremi veddiens ipfe polo,
Vates flammigeris eucus ad aftes quadrigis,
Curru pet ventos prapete Taptus ablt,
Dum ceelum fxuit fammis in pettora czca,
Atque procella furens ardua cunéta ciet:
Tuftam terricolismortem dum tarbo minatur,
Tetraque nox pandit Tegna tremenda malis,
En! quam diverfo> Summi mortalia vulte
Cernit; quam iufto more feelefta notat,
Aft-quid opus multis? vbi res ipfifima proftat,
‘Quam claro exemplo perdocet hicce dies,
uum ELEONORA ple'moriens fuper aftra Teuatur.
Et gelido linquit membra folua folo,
En! furgit ventus,, quo vix truculentior vilus,
ui terras quatfat, fidera quique mouet,
Robora qui fternit: ruit implacabile czlum ,
Et genti tentat fata fuprema mala:
$pernit quz modicas iras, qua munera temnis
Tanta, DEI larga conciliata manu,
Quam nec dum vicit divina porentia verbiy
Fruftraquam tentat Spiritus ille facer,
‘Quem CHRISTUS mifit, patulum quum fcandit olympum.
Flamine vt infpiret languida corda fuo,
Et quatiat terras immotas flatibus almis,
Excitet ac mentes, quas fopor altus habet,
Vit furgant alacres,ac mollia firata relinquant,
Accinftzque fide lumina clara parent,
Quo poffint dignz czlefti occurrefe {ponfo,
Venturo quovis tempore, node, die,
Atque fequi puris ornatz veftibusilluc,
Duleis vbi requies, gaudia & ampla vigent,
Sifte igitur fletus, vigilem compefte dolorem, *
Vir viduate tua coniuge, corde tuo,
Cur plores nimium? quod caelum iure recepit,
Poft dulcem fruftum, qui TIBI di€tus erat,
Tendimus huc omnes, vbi fint celeftia tempe;
Tollamus rutilo pe&ora meefta Polo,
Hic nihil eft, quod nos tranquillet: cunéta caduca;
Triftibus & curis fubdita quzque bona.
‘Tertibilis cerras terrebit turbo Tonantis
Qui vule fervari, mox petat alta poli,
Parce tuis lE_SdV. mundi iuftifime vn-ilqex,
lacido calo , Tibique Tuos. o g
Siad Hifce lenire c“;ﬁd:uidaafif}o moeftiffimi D, Vid:;:k"% o Pragd
maturo difcefTh flqui niugis ac
uro difceflu fuauiffime coniug ]' M. HEMPEL,
Scholz lating in Orph, [nfy}

Nacenff der Seligffet,

2 1 haft/ O bittee Welt midy nunmelye guug gefrdncéet;
28 DubiftdasSchlangenSifft/das Goam hatbethoves
sz ¥ DerCirce JaubersStabs dev eif in fehmarkverkebrt ;
Gin Birtly der SeelensGifft aus gildnem Bedye fehenches
in Saame/ davon nicesals Scorpivnen tommen ;

DieSufty fo mandhen hat im Leib und Seele gebradys,

Und bitte 3Efus mich nicyt oon dirfren gemacyy
odireich gemifin befemn ABuftuFomIEH, . s

a D

NOn fagithos, facras queis cute eft voluere chartass
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Pein Hivte aber hat fich felbfEmit mir vermdhlets
Und alg im Siegel-Aing fein Bild miv eingeekt.
Driim tvar ic) in der el jur Blume ibrn gefebt/

“Die nun der Sonnen-Krafft mitibrem Stealyl befeelet.

Nunbyeift ein felger Tod michinDenHimmel gehens
ytun fencetfich Liebund Slank des PBrautgams in mein Her.
Acy aber/mein Gemabl! mein Sdyeiden ift Sein Schmevs,
lein wirwerden ung durdh GGfum toieder fehen.
Goldyes fefste angverbundenfier Schulbigheit der Seligften jum
Rachruhni u.dem Hodybetribten Heren aWittber jum Trofe
SAMVEL SEBALDVS,

$:5.Th, C, 8 Conviét. Reg. Infp.

Vando tuas xdes hodie, Venerande MA
Intraui cupidus, quam legis, hiftoriz,
Femina lugubri talem dedit ore loquelam:
Fruftra momento temporis buins ades ,
Nam Domini noftri coninz: fua limina morte
Clanfit, & ille fuo mare docere neqiit.
Obftupui, quando ifta meis verba auribus haufi,
Atque vicem dolui, VIR Venerande , tuam,
Augiliatricem dederat TIBI Numen, & lila
Rite fuo femper munere funtta fuit.
Siue (quod haud raro labor improbus attulit) 2gro
Corpore, robufto fiue vigore fores:
1lla Tuum fuit auxilium, fuit illa leuamen,
Illa fuz fidei plurima figna dedit.
Hinc merito luges hoc irreparabile damnum,
Et tna funeitis fletibus ora rigas.
Hunc lu€tum, has lacrimas pofcit lex alma benignz
Naturz, nec eas lex patefacta vetat.
Sic etenim fanétus quondam ploranic Abramus
Vxoris carz fatafuprema {uz.
Sic Ifaac matrem, fic quem periiffe putabat,
Tofephum fleuit tempora longa Tacob,
Hunc dein ille dies feptem; trigintaque Mofem
Fleuit promiffo turba propinqua folo,
Immo obMariz fratrem Marthzque cadebat
Ipfius in Chrifti plurima gutta genas,
Quis lacrimas igitur vitio TIRI vertet amaras?
Nemo, puto, nifi quem Stoicus error agit,
Interea pietas & confuetudo vetulta
Solamen quoddam me TIBI ferre iubet.
Ipfe quidem fatis es doctus diuinitus, & TE
Scriptura verbis ipfé monere potes:
Non tamen abiiciet Tua Mens triftiffima, noftra
uz, licet exili carmine, Mufa canit.
Theffalonicenfi cum Paulus feriberet olim,
uem Dens ex reprobo legerat orbe, gregi>
Ne funétos tali flerent ratione , monebat,
Quali-gens flebat, fpes cui nulla, fuos.
Nam, Tefum,fcribit, fi credimus effe fepulcro,
Si rurfus vite credimus effe datum;
Tum quoque cum Iefuy, per eum quicunque quiefcunt,
Ad czli ducet regna beata Deus.
Hzc TE cum reputa, nimioindulgere dolori
Define, fac flendi, VIR Venerande, modum,
Namque Tuam, quam vefpillo mox aggere ter®
Obruet, vxorem non retinebit humus ;
Se




Sed cum parturient tumuli, cum corpora reddent,
Agraceelefli concutiente tuba,

Tunc illam rurfus vuleu Lzeante videbis,
Hla fuum cernet TE quoque Txta virum,

Tunc iterum laudes vno cantabisis ore,
Celeftibus iunéti fecula cunéta, Deo.

Paucahzc Pl Reuerendo Dn, Profeffori, Praeceptori fuo, &per anmam
Hofpiti Honoratiflimo, folati ergo, ipfo die dvaAiaews beatn
iplias Coniugis, fcribere voluit, debuit,
10. HEINR. GRISCHOVIVS,

Ofterodanus Halberftadius,S. Theol, Cultor,

nen/ ie in Reveern find/ fan der BHimmel oft nicht feyeinen s
DO  Bielmal find fie aus fich felber und afs wie {ebendig tobdr:
ROH Da muf ejne Lranenfluth/ dovt ein unaufborlichs GBeinen
Aus det triiben Yugen rinnen, toegen ibrer groffen Noth,
DNedt fo ift das ZBercler-faus diefer Grden auch befchaffen :
2Ach wie mandye Srauers WolcEen tibergiehn den Sonnenfchein
Daf many als bey fhwarser Nacht, gleichfam mug nach Lichte gaffens
QAbeinens Flagen/ winfeln / achgen will ba oft nicht ferne feyn,
Dber wer durdys Todess Thal in die neue Welt gegangen,
Muf gleid fein exblafter Sorper audhin eine BerckersGrufiy
Sift Dod Der beftivnte Geift mit des Himmels Glang umfangen s
Aliroohin Denn der Culofer einften auch den Corper rufft,
Alfo ift dte felge §RAU audy nun ewig in Dem Lichtes
Bey dem allerreinften AWefen, @ begliicPe und frober Geift!
Dodh 1er weif/ wie bald ung audy GOt duech fein verdeckt Gerichte
hus Dem Bevefer/ don Der Crdens vondem Dienft der Siinden veifit.

Dem Hochbetriibeen Heren Wittber sun eoft firgete diefes
aus herlichem Mitleiden bingu Y i
Chriftephy Ronifeh/

Pzd.Reg, Inform.

ELEONORA MICHAELIS
Kav' dydypappa purarm ;
He! Olor Amica ne file!
DEfun&am luchu triftes deflemus AMIGAM; <

Non SILET hac moriens! €go cur iam ferre recufem

Funeris obfequium, confuetaque preritia leti 2
Usque tamen quo i'?e’ru_s erit? perdulcis  OLORIS
Acclamat cantus: Patris d_m!na voluntas
Fiat, vt & vobis placeat-diuina voluntas. : .
Efto modus, modus efto. Etenim Chriftiana querelis
Sunt fua fura piis, fnt certi denique fines,

Quos vltra citraque nequit confiftere [uus,

Ecce etenim calcanda via eft mox omnibys vna,

Qui viuunt, viuentque olim: poft fecula, fique
Szcula fuccedent noftris:  Tter omnibus urium.

Salue fumma dies, & inelu@abile fatum !

Nam valde exopto nunc coelj in parte locari.
Vosivero, quorum hoc farum pia pectora tangit,

Quid melius decer, & mage quid conuentibus aptum?

Qum




Quam filaudatis patrem bonitate benignum,

*Lumine quem fidei facilemque bonumque tueri ¥ Eleonota
Perplacuitfemper.fuit & nil dulcius unquam. quafl Exeovipdo,
Nam permagna fuit mitis clementia Chrifti,

Quam modo qui cernit; nihil amplius exoptabit.

Hoc tota docuit vita ELEONORA decora,

Quz fuit usque magis fa&o quam nomine clara,

Propittam Numen quare vult morte BEATAE

Pacificam mentem mortalibus infinuare.

Hanc petimus quoque nos abs TeTer Maxime rerum

Et Pater, & Fili, Tuque indiuifa duorum,

Copula, & @ternz non degener halitus aurae!

Trine Deus, Deusune! fuit Tuafan&a voluntas,

Quod cadit exemplar fan&tarum morte fororum .

Nos clemente iterum Pater o bone refpice vultyt

Epitaphium :
Occidit haec uxor , virgo intemerata manebit;
ELEONORA TIBI magna eft ja¢tura MARITO;
Magno feD fragrans Vi flos NARCIssVs ol eto.

Hoc Chronoftichoannusac
diesmortis continetur,
Doloris atteflandi canfa

feripfit:
JO. FRANCISCUS SPRENGER,
Schol, Lat. in Orphanotropheo Glauchenfi
_prope Halam Praceptor,

Siccine.
cujus, noverant, Chrifticolz,
eximiam, virtutem,
‘probos, mores,
vitam, quadratam,
fimulatque. rotundam,

Ee,
{ Quis. crederet? Sed, quis, quoque, non, crederet?
aubique, fibi, fimilem.
Matrona, longe, beatiffima.

Domina ELEONORA #zts KVPITZIA
morari, Eheu! apud, mortales. defiit!
Vixit, HEC. NOSTRA,
1n, terris,
virtuofi
Vixit,
«<eeli, amor.
Angelorum. delicium,
piorum, Socia,
Mundi, Vixit, ludibrium,

um, E )}
plar,

W EEEE Sed. vixit. ?
ac, fi, nunquam, moreretur,
ctiamfi. mortua.

Abiit,




Abiit,
Nobis, qui. reftamus,
&, metamorphofin. felicifimam. expectamus,
plarimam. Eheu!
lugendi. plorandique,
relitura. materiem,

Abiit,
Dile&iffimo Conjugi.
MOErores,
Sibi.
aterna. conciliatura, jubila.
Jam,
agne, conglutinata,
mundana, deridet.
ceeleftia, in, deliciis, habet,
Ergo,
Salve!
novis, titulis, ornatiffima.
Salve!
nova, celi, incola,
Angelorum, Salve! nova, Socia,
Auxlfti. abicu. Tuo,
numerum, eorum.
qui, DEVM, fine. fine, laudant,
Salve!
Nobis. jam #ltimuen, dilura,
A, morte:Taaluétuofifiminse
Vale!

¥

Ericus Carelbergh.

Stockholmia- Svecus.

{ta hominum brevis eft, variisque obnoxiai cusis,
Queis nos exfolvit mortis acerba manus,
Lex hac una manietnos omnes quotquot in orbe
Toto fol priens, {ol moriensque videt,
Felix, qui moriens venturam pravenit ipfam
Mortem.  Nam plane non- moritur moriens; ""3
Sic matrona fugit, quz dudum mortua, mortem, 4%
Vita beata ejus nefcit habere modum,

Teftandi doloris caufa adponere debuit

Daniel Kirfchftein. Maflod Pom,

i Enn offt ein frommes Hevt in feinem GOt Fan lachen/
7 _UnDd obne Wechfelung gendift dev fiffen Lufty
09 Soheiftes unverhoffc: Beftelle deine Sachen
O Aniboiftes Seits Daff du gur Srden muft.
D ift Dem §leifch und Blut groav ein gav herber Sammer,
LUnd solinfihte/ doch) umfonft/ nod (anger biee 3u feyns
Do geht der frohe Seift in feine Frieden-Kammer
S 3Sfu Leibes Schoop ja felbft gum Dimmelein,
Dafonftein frommes Devt viel Anaft und Noth befundens
Daegim JammerStand gur Erden ging gebiickt
QABirDd es durch dieferm Sehrit Der Citelfeit entbunden
Linb allem Ungelick /vie ¢8 derlangt/enteiicft, Oni
Dod




Dods eben diefer Streich vertwundet unfie Hevbens
Qbrolein frecbendes dann 100l perrabret f.

Da quadlet fich der Sinn mit Lhranensvollen Schmergen
Und dauretibmgar febrdie abgebiirgte Srift,

Und Diefes fithlen wit/ da Sie ungift entriffen
Sies 0 och Seeliger ey algwirs je gedacht:

e faftu fribes Tob madht/Dafirvir wefnen miffen 3
JheAbtrit hatuns stin foldhes Leid gebrachy,

Doch foll die Ungedult Durchaus nict widerftreben
Demydeffen weife Hand uns diefe Traver gieby :

SBivwollen Jhm allein auchunfern Willen geben;
Undfagen : Daf evuns dennody gewiflich liebe.

u Bejeugung ibresbevslichen Mitleivens ge gen Dero
5 defien Deven Bettst wolléen diefes Bingu thun bochgeehrs

Gotefricd Andreag)

und i
Matthiag Gy -
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Walter Becker
Bachbindersi
Raile, Phlringer S, 24
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ie Dieyland -

Fod)Sdle und Fugendreiche

$eren @

einrid) Michaclis /

= dev Briechifehen und Srientalifehen v,
Shochiobr- STomigl, Wreugl, Kricdriths:

niverfitdti Hod - mericipten

SORIS PVBLICI ORDINARII

- Bifier gewefene

aeliebte Sebeqennbin,
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	Als die Weyland Hoch-Edle und Tugendreiche Frau Eleonora Kupitzin, Des Hoch-Ehrwürdigen, Großachtbaren, und Hochgelehrten Herrn Joh. Heinrich Michaelis, Der Heil. Schrift, der Griechischen und Orientalischen Sprachen auf hiesiger ... Universität Hoch-meritirten Professoris Pvblici Ordinarii Bißher gewesene ... Ehegenoßin, Den 29. Octob. dieses jetzt lauffenden 1711ten Jahres ... verschieden, Und der entseelte Leichnam den ... 1ten Novembr. auf den Sanct. Georgen Kirchhof in Glaucha vor Halle zu seiner Ruhe
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Colorchecker]



